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KASSE�

Theaterkasse  →   Opernfoyer
Montag bis Freitag 	 10 – 17 Uhr
Samstag	 10 – 15 Uhr
Sonn- und Feiertag 	 geschlossen
Bitte holen Sie Ihre reservierten Karten während der regulären 
Öffnungszeiten ab!

Abendkasse (kein Vorverkauf, keine Abholung von Reservierungen)
INTERIM	 eine Stunde vor Vorstellung
Opernhaus	 eine Stunde vor Vorstellung
Schauspielhaus 	 eine Stunde vor Vorstellung
Stadthalle 	 eine Stunde vor Vorstellung
TiF und Foyers	 30 Minuten vor Vorstellung

Telefonische Kartenreservierungen
Telefon 	 0561 . 1094-222
Montag bis Freitag	 10 – 17 Uhr
Samstag	 10 – 15 Uhr

SERVICE�

Abo-Büro  →   Opernfoyer
Telefon	 0561 . 1094 - 333
Fax	 0561 . 1094  -  5182
Dienstag – Freitag	 10 – 13 und 15:30 – 17 Uhr
Samstag	 10 – 13 Uhr

WWW.STAATSTHEATER-KASSEL.DE
Die Internetadresse für Kartenbestellungen und Informationen 
rund um das Staatstheater Kassel. Besuchen Sie uns auch auf 
Facebook, Instagram und Twitter.

Service für Hörgeschädigte
Im Opern- und Schauspielhaus steht unseren Gästen eine 
Schwerhörigenfunkanlage zur Verfügung.

In regelmäßigen Abständen bieten wir Vorstellung übersetzt 
in Deutsche Gebärdensprache an.

* keine Ermäßigung

KARTENTELEFON  0561.1094-222
ABO-TELEFON  0561.1094-333

Nov
Sa

1
17:30  →  TiF-Foyer Einführung 
18:00  →  TiF – Theater im Fridericianum

Wall/Flower
Tanz-Uraufführung von Anne Suurendonk
für alle ab 14 Jahren

anschließend  →  TiF-Foyer Nachgespräch

13:30 bis 18:00  →  INTERIM

Tag der offenen Tür
Erkunden Sie das INTERIM

19:00  →  Schauspielhaus Gastspiel

hr-Sinfonieorchester im Rahmen 
der Kasseler Musiktage

So

2
15:00 bis 16:00 und 16:45 bis 17:45  →  Schauspielhaus

1. Kinderkonzert
Karneval der Tiere – Ein wildes 
Konzert!
mit Musik von Camille Saint-Saëns | für alle ab 5 Jahren

18:30  →  Foyer INTERIM Einführung 
19:00  →  INTERIM

Le nozze di Figaro
Oper konzertant von Wolfgang Amadeus Mozart

20:15 bis 22:15  →  TiF – Theater im Fridericianum

Great Balls of Fire! 
Die Jerry Lee Lewis Story
Eine musikalische One-Man-Show von und mit Justin 
Hibbeler

Do

6
11:00  →  Schauspielhaus Premiere*

Rotkäppchen und Herr Wolff
Familienstück zur Weihnachtszeit von Sergej Gößner
für alle ab 6 Jahren

20:00  →  zu Gast in Kiel

Echos aus Eritrea (UA)
Rechercheprojekt zu alter und neuer Heimat

Fr

7
16:00 bis 20:00  →  Treffpunkt: Bühneneingang

Mittendrin statt nur dabei 
+ Mittendrin im Dirigieren
Die Workshopreihe+ des Staatstheaters für alle ab 13 Jahren

19:00  →  Schauspielfoyer Einführung
19:30  →  Schauspielhaus

Abo: Misch-Freitag 2

Stück aus Holz (UA)
Eine Komödie von Felicia Zeller

20:00  →  zu Gast in Kiel

Echos aus Eritrea (UA)
Rechercheprojekt zu alter und neuer Heimat

Sa

8
10:00 bis 18:00  →  Treffpunkt: Bühneneingang

Mittendrin statt nur dabei 
+ Mittendrin im Dirigieren
Die Workshopreihe+ des Staatstheaters für alle ab 13 Jahren

13:00  →  Vorplatz Opernhaus und Opernfoyer

Ein Stolperstein für Hilde Brumof
Am 8. November verlegen der Verein Stolpersteine e.V. und 
das Staatstheater zur Erinnerung an die ehemalige Ballett-
meisterin des Preussischen Staatstheaters Hilde Brumof 
einen Stolperstein vor dem Opernhaus

19:00  →  Schauspielfoyer Einführung
19:30  →  Schauspielhaus

Abo: Misch-Samstag 2

Stück aus Holz (UA)
Eine Komödie von Felicia Zeller

19:45  →  TiF – Theater im Fridericianum
         Einführung im Gedenken Hilde Brumof
20:15 bis 21:45  →  TiF – Theater im Fridericianum
                  Wiederaufnahme

Season 3: Let’s talk about Sacre
Letzter Frühling | Last Spring | אביב אחרון (UA)
Tanz-Uraufführung von Yossi Berg und Oded Graf (Israel)

So

9
17:30  →  Foyer INTERIM Einführung 
18:00  →  INTERIM

Aida
Oper von Giuseppe Verdi

anschließend  →  Foyer INTERIM     Nachgespräch mit Intendant
                                                                              Florian Lutz

18:00  →  Schauspielhaus Gastspiel

30. Benefizkonzert des 
Kuratoriums Aktion für behinderte 
Menschen Region Kassel e. V. 
mit dem Heeresmusikkorps Kassel

19:30  →  TiF – Theater im Fridericianum Gastspiel

Christian Rosenau – Solo Concert

Di

11
9:00 und 11:00  →  Schauspielhaus

Rotkäppchen und Herr Wolff
Familienstück zur Weihnachtszeit von Sergej Gößner
für alle ab 6 Jahren

Mi

12
9:00 und 11:00  →  Schauspielhaus

Rotkäppchen und Herr Wolff
Familienstück zur Weihnachtszeit von Sergej Gößner
für alle ab 6 Jahren

17:30  →  Foyer INTERIM Einführung 
18:00 bis 19:00  →  INTERIM

SNEAK IN: Hänsel und Gretel
20:15  →  TiF – Theater im Fridericianum Gastspiel

33. Jazzfest Kassel: 
Eric Séva – Triple Roots
präsentiert vom Förderverein Kasseler Jazzmusik

Do

13
9:00 und 11:00  →  Schauspielhaus

Rotkäppchen und Herr Wolff
Familienstück zur Weihnachtszeit von Sergej Gößner
für alle ab 6 Jahren

Fr

14
17:30 bis 19:00  →  Treffpunkt Bühneneingang

TANZ_Mit!
Begrenzte Teilnehmerzahl

19:30  →  Schauspielhaus Gastspiel

33. Jazzfest Kassel: 
Markus Stockhausen Group
feat. Nguyên Lê
präsentiert vom Förderverein Kasseler Jazzmusik

20:15 bis 21:45  →  TiF – Theater im Fridericianum
               Wiederaufnahme

Triage (DSE)
Schauspiel von Maya Arad Yasur
Deutsch von Matthias Naumann

Sa

15
17:30  →  TiF-Foyer Einführung 
18:00  →  TiF – Theater im Fridericianum

Wall/Flower
Tanz-Uraufführung von Anne Suurendonk 
Im Rahmen des Kasseler Tanzfestivals für junges Publikum
für alle ab 14 Jahren

anschließend  →  TiF-Foyer Nachgespräch

18:30  →  Foyer INTERIM Einführung 
19:00  →  INTERIM

Aida
Oper von Giuseppe Verdi

19:00  →  Schauspielhaus Gastspiel

Der Nussknacker
Ballettschule Ho

So

16
16:00  →  Schauspielhaus

Rotkäppchen und Herr Wolff
Familienstück zur Weihnachtszeit von Sergej Gößner
für alle ab 6 Jahren

17:30  →  Foyer INTERIM Einführung 
18:00  →  INTERIM Premiere*

Abo: Premieren Oper 3 / Adventure-Abo Deluxe 2

Hänsel und Gretel
Oper+ von Engelbert Humperdinck | für alle ab 10 Jahren

anschließend Premierenfeier

20:15 bis 22:15  →  TiF – Theater im Fridericianum

Great Balls of Fire! 
Die Jerry Lee Lewis Story
Eine musikalische One-Man-Show von und mit Justin 
Hibbeler

Mo

17
9:00 und 11:00  →  Schauspielhaus

Rotkäppchen und Herr Wolff
Familienstück zur Weihnachtszeit von Sergej Gößner
für alle ab 6 Jahren

19:30  →  Schauspielfoyer

Resonanzboden 171 
Der neue GMD Ainārs Rubiķis stellt sich vor

Di

18
9:00 und 11:00  →  Schauspielhaus

Rotkäppchen und Herr Wolff
Familienstück zur Weihnachtszeit von Sergej Gößner
für alle ab 6 Jahren

Mi

19
19:00  →  Schauspielfoyer Einführung
19:30  →  Schauspielhaus

Abo: Misch-Mittwoch 3

Stück aus Holz (UA)
Eine Komödie von Felicia Zeller

20:00  →  Martinskirche
Abo: Sinfoniekonzerte 2

2. Sinfoniekonzert / 
Bußtagskonzert – Der Mensch I
Vasks | Honegger

Do

20
19:00  →  Schauspielhaus Gastspiel

Le Comte de Montecristo
Schauspiel in französischer Sprache
American Drama Group

20:00  →  Martinskirche
Abo: Sinfoniekonzerte 2

2. Sinfoniekonzert / 
Bußtagskonzert – Der Mensch I
Vasks | Honegger

Fr

21
18:30  →  Foyer INTERIM Einführung 
19:00 bis 20:00  →  INTERIM

SNEAK IN: tHE bAD / Shuv
19:00  →  Schauspielfoyer Einführung
19:30  →  Schauspielhaus

Abo: Misch-Freitag II 2

Stück aus Holz (UA)
Eine Komödie von Felicia Zeller

20:15 bis 22:00  →  TiF – Theater im Fridericianum
                 Wiederaufnahme

Amok
nach Emmanuel Carrère | in einer Bühnenfassung 
von Patricia Nickel-Dönicke und Jan-Christoph Gockel

anschließend  →  TiF-Foyer Nachgespräch

Sa

22
15:00  →  TiF-Foyer

Leselust mit dem JUST+

für Kinder von 3 bis 6 Jahren

18:30  →  Foyer INTERIM Einführung 
19:00  →  INTERIM

Abo: Samstag Oper 2

Aida
Oper von Giuseppe Verdi

20:15 bis 21:40  →  TiF – Theater im Fridericianum

FAUSTGretchen
Eine theatrale Videoinstallation von Bert Zander gemeinsam 
mit Kasseler Bürger:innen nach Johann Wolfgang von Goethe

So

23
17:00  →  Schauspielhaus Gastspiel

Preisverleihung des 
Kasseler Kulturpreises 2025

17:30  →  Foyer INTERIM Einführung 
18:00  →  INTERIM

Abo: Freitag Oper 2, Adventure-Abo 1

Hänsel und Gretel
Oper+ von Engelbert Humperdinck | für alle ab 10 Jahren

20:15  →  TiF – Theater im Fridericianum Gastspiel

Nicht mein Feuer
Laura Naumann – Theater Bielefeld

Di

25
9:00 und 11:00  →  Schauspielhaus

Rotkäppchen und Herr Wolff
Familienstück zur Weihnachtszeit von Sergej Gößner
für alle ab 6 Jahren

staatstheaterkassel

	 Die Fördergesellschaft
		  lädt ein!

Für Schüler:innen, Auszubildende, Jugendliche, 
Geflüchtete und Bürgergeld-Empfänger:innen. 
Der Preis beträgt 3 Euro pro Ticket gegen Vorlage 
des Berechtigungsnachweises (z. B. Teilhabecard). 
Pro Vorstellung stehen 20 Tickets zur Verfügung. 
Die Karten sind am Tag der Vorstellung an der 
Abendkasse erhältlich.

Great Balls of Fire!
2. Nov, 20:15 Uhr  →  TiF – Theater im Fridericianum

Triage (Wiederaufnahme)
14. Nov, 19 Uhr  →  TiF – Theater im Fridericianum

Bußtagskonzert
20. Nov, 20 Uhr  →  Martinskirche

Hänsel und Gretel
23. Nov, 18 Uhr  →  INTERIM

Mi

26
9:00 und 11:00  →  Schauspielhaus

Rotkäppchen und Herr Wolff
Familienstück zur Weihnachtszeit von Sergej Gößner
für alle ab 6 Jahren

9:30 und 11:00  →  Treffpunkt Opernfoyer

Lauscher auf! Das Schlagwerk 
Kurze Abenteuer mit Musik
für Kinder von 4 bis 6 Jahren

Do

27
9:30 und 11:00  →  Treffpunkt Opernfoyer

Lauscher auf! Das Schlagwerk 
Kurze Abenteuer mit Musik
für Kinder von 4 bis 6 Jahren

18:30  →  Schauspielfoyer Einführung
19:00 bis 22:00  →  Schauspielhaus

Abo: Misch-Donnerstag 2

Così fan tutte
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart 
Libretto von Lorenzo Da Ponte

Fr

28
10:00  →  Orchesterprobensaal Premiere*

Auf die Plätze, fertig – Musik!
Ein interaktives Klassenzimmer-Konzert 
für die Grundschule von 6 bis 10 Jahren

17:30 bis 19:00  →  Treffpunkt Bühneneingang

TANZ_Mit!
Begrenzte Teilnehmerzahl

18:30  →  Foyer INTERIM Einführung 
19:00  →  INTERIM

Le nozze di Figaro
Oper konzertant von Wolfgang Amadeus Mozart

19:30  →  Schauspielhaus Gastspiel

Rio Reiser: Der Traum ist aus, 
aber…

20:15  →  TiF – Theater im Fridericianum Premiere*

Schamparadies (UA)
von Sina Ahlers

anschließend Premierenfeier

Sa

29
14:00 und 15:30  →  Treffpunkt Opernfoyer

Lauscher auf! Das Schlagwerk 
Kurze Abenteuer mit Musik
für Kinder von 4 bis 6 Jahren

18:30  →  Foyer INTERIM Einführung 
19:00  →  INTERIM Premiere*

Abo: Premieren Oper 4

tHE bAD / Shuv
Tanz-Doppelabend von Hofesh Shechter und Eyal Dadon

anschließend Premierenfeier

19:30  →  Schauspielhaus Gastspiel

Drag Voyage – Auf Tauchgang 
durch die Dragozeane!

20:15  →  TiF-Foyer

Woman – Life – Freedom
Aktuelle Perspektiven auf die Proteste im Iran

So

30
15:30  →  Foyer INTERIM Einführung 
16:00  →  INTERIM

Abo: Sonntagnachmittag Oper 2

Hänsel und Gretel
Oper+ von Engelbert Humperdinck | für alle ab 10 Jahren

16:00  →  Schauspielhaus
Abo: Familien Abo 1

Rotkäppchen und Herr Wolff
Familienstück zur Weihnachtszeit von Sergej Gößner
für alle ab 6 Jahren

14:00 und 16:00  →  TiF – Theater im Fridericianum Gastspiel

Petterson kriegt 
Weihnachtsbesuch
Wolfhager Figurentheater

 Annalena Haering, Nora Quest in Liliom, Foto: Sylwester Pawliczek 
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FUSSNOTEN	�
1 als Gast   2 Mitglied Opernchor   3 Studierende der Hochschule 
Osnabrück Fachbereich Musikerziehung – Musical
4 Mitglied Kinder- und Jugendchor CANTAMUS   5 Internship TANZ
6 Scholarship der Szloma-Albam-Stiftung Berlin
7 Mitglied Orchesterakademie   8 Studierende der Hochschule für 
Musik, Theater und Medien Hannover (HMTMH)

SERVICE		� 

Für Premieren und Gastspiele gelten Sonderpreise. Für Vorstellungen, 
die nicht mit * gekennzeichnet sind, gibt es ca. 40 % Ermäßigung für 
Schwerbehinderte, Leistungsempfänger:innen nach SGB II, III und XII 
sowie Wohngeldempfänger:innen und Jugendliche (mit dem gültigen 
Schul- bzw. Universitätsausweis bis zum vollendeten 30. Lebensjahr). 
Ausweise bei Einlass bitte bereithalten.

Vorverkauf: 	 am datumsgleichen Tag zwei Monate 
	 im Voraus  |  für Abonnent:innen und
	 Theater-Card-Inhaber:innen 2 Tage früher
	
Kasse:	 Mo – Fr	 10 – 17 Uhr
	 Sa	 10 – 15 Uhr
	 So	 geschlossen

Kartentelefon	 0561.1094-222	 Theater-Taxi 0561.88111
	 Mo – Fr	 10 – 17 Uhr
	 Sa	 10 – 15 Uhr

www.staatstheater-kassel.de

Kulturpunkt
Friedrich-Ebert-Straße 42

34119 Kassel
Tel. 0561.14895

 www.kulturpunkt.de

Fördergesellschaft 
Staatstheater Kassel e.V.
Bernhard Striegel, Vorsitzender
Tel. 0561.71299-31
E-Mail info@fg-staatstheater-kassel.de
www.fg-staatstheater-kassel.de

PREISGRUPPE V I V I I I I I I

INTERIM ab 11,50 ab 18,50 ab 25,50 ab 33,50 ab 43,50

OPERNHAUS ab 11,50 ab 18,50 ab 25,50 ab 33,50 ab 43,50

SCHAUSPIEL / TANZ ab 11,50 ab 17,50 ab 21,50 ab 25,50 ab 34,50

SINFONIEKONZERTE 21,50 24,50 30,50 36,50 43,50

KINDER & JUGENDLICHE ab 10,00 ab 10,00 ab 10,00 ab 10,00 ab 10,00

SNEAK IN Oper 8 Euro | Schauspiel 3 Euro

LAST-MINUTE-TICKET 15 Minuten vor Vorstellungsbeginn 10 Euro für 
Schüler:innen, Studierende und Auszubildende 
(bis zur Vollendung des 30. Lebensjahres), 
BFD-Leistende, SGB II, III und XII Beziehende 
mit Nachweis, Schwerbehinderte sowie 
Wohngeldempfänger:innen

TIF – THEATER IM FRIDERICIANUM 18 Euro | ermäßigt 13 Euro

JUNGES STAATSTHEATER+ IM TIF 18 Euro | ermäßigt 9 Euro

THEATERTAG  10 Euro auf allen Plätzen

STUDIERENDE DER UNI KASSEL Freier Eintritt mit dem Kulturticket

MUSIKTHEATER  PREMIERE	�

Hänsel und Gretel
Oper+ von Engelbert Humperdinck
für alle ab 10 Jahren

Hänsel und Gretel haben Hunger. Dieser existenzgefährdende Zustand 
betrifft jedes fünfte Kind in Kassel aufgrund steigender Lebensmit-
telpreise und Armutsraten. Auch Hänsel und Gretel frisst der Hunger 
buchstäblich von innen auf. Von einem mit ihren Lieblingssüßigkeiten 
verzierten Lebkuchenhaus können die beiden nur träumen. Als sie 
dann auch noch die Milch umstoßen, schicken die verarmten Eltern die 
Kinder als Strafe zum Beerensammeln in den Wald. Verzweifelt machen 
sich die Geschwister auf den Weg, doch finden nicht mehr zurück nach 
Hause. Im verwunschenen Märchenwald begegnen Hänsel und Gretel 
allerlei fantastische Gestalten, die ihnen bei ihrem Abenteuer zur Seite 
stehen, bis plötzlich die berühmte Frage „Knusper, knusper Knäuschen, 
wer knuspert mir am Häuschen?“ aus dem Wald schallt. 
Humperdincks beliebte Familienoper basiert auf den Kinder- und 
Hausmärchen der Brüder Grimm und wird von Regisseurin Jessica 
Glause zusammen mit Kasseler Jugendlichen märchenhaft wie reali- 
tätsnah erzählt. Unter der musikalischen Leitung von Viktor Jugović 
entfaltet sich Humperdincks eingängige und doch vielschichtige 
spätromantische Komposition, die mal kindlich-fröhlich, mal düster- 
dramatisch anklingt, zu einer opulenten Klangwelt. Wagner light mit 
Besenritt!
Hänsel und Gretel ist eine PLUS-Produktion in Zusammenarbeit von 
Musiktheater und JUST+.

Musikalische Leitung: Viktor Jugović | Regie: Jessica Glause | Bühne:  
Florian Stirnemann, Louise Nguyen | Kostüm: Mai Gogishvilli | Video: 
Phill Collins, Siniša Mitovic | Dramaturgie: Teresa Martin | Projektleitung 
JUST+: Carlotta Rogge | Leitung CANTAMUS: Annika Derlin | 
Vermittlung: Carolina Löwenstein
Mit: Elizabeth Bailey1, Maren Engelhardt, Margrethe Fredheim, Marta 
Kristín Friðriksdóttir, Stefan Hadžić, James Edgar Knight, Clare Tucker1 | 
Kinder- und Jugendchor CANTAMUS | PLUS-Ensemble | 
Staatsorchester Kassel
Sneak In: Mi 12. Nov, 18 Uhr  ->  INTERIM
Premiere: So 16. Nov, 18 Uhr  →  INTERIM

SCHAUSPIEL  PREMIERE	�

Schamparadies (UA)
von Sina Ahlers
 
Vera wohnt mit ihrer Mutter in einer tristen Wohnung am Kanal und trist 
ist auch das Zusammenleben der beiden, getrübt von finanzieller Sorge. 
Matthias versucht im Erdgeschoss mit seiner Bar die Gegend aufzu- 
werten, doch leider kommt niemand. Die Lage ist festgefahren und wird 
immer eher schlechter als besser. Von Neugier getrieben trifft Vera auf 
der anderen Flussseite auf zwei Furien: Mascha und Tine. Beeindruckt 
von deren Kraft und Direktheit eröffnet sich eine neue Welt. Sie spre-
chen an, was unter Scham verborgen bleiben soll, brechen Tabus und 
schlagen zu, wenn Grenzen überschritten werden. 
Eine Suche nach Begegnung – zu sich selbst und den nächsten Men-
schen, nach der eigenen Lust sowie auch nach dem schmalen Grat 
zwischen Intimität und Übergriff. 

Mit: Emma Bahlmann, Katharina Brehl, Zazie Cayla, Justin Hibbeler, 
Christina Weiser
Regie: Olivia Müller-Elmau | Bühne und Kostüme: Julius Böhm | 
Sounddesign: Jens Kilz | Dramaturgie: Laura Kohlmaier
Sneak In: Di 25. Nov, 18 Uhr  ->  TiF –Theater im Fridericianum
Premiere: Fr 28. Nov, 20:15 Uhr  →  TiF –Theater im Fridericianum

TANZ_KASSEL  PREMIERE	�

tHE bAD/shuv

Hofesh Shechter zählt zu den weltweit gefragtesten Choreografen 
unserer Zeit. Mit seiner unverwechselbaren Bewegungssprache und 
monumentalen Musikkompositionen hat er die Tanzwelt auf den Kopf 
gestellt. In seinem Stück tHE bAD sprengt er Grenzen, stellt Sehge-
wohnheiten radikal infrage und feiert die absolute Freiheit des Tanz-
es. Rhythmus, Rebellion und rohe Energie verschmelzen zu einem 
ekstatischen Rausch, der das Publikum erschüttert, mitreißt und in 
eine atemberaubend spannungsgeladene Welt zwischen Leben und 
Tod führt. Nicht weniger packend ist Shuv von Eyal Dadon. Der Titel 
bedeutet im Hebräischen „wieder“ – Sinnbild für den ewigen Kreislauf 
von Werden und Vergehen. Für Dadon ist der Tod kein Ende, sondern 
ein ständiger Begleiter, der in der Poesie fließender Übergänge spür-
bar wird. In einer hypnotischen Symbiose von Musik und Bewegung 
entfaltet sich eine Choreografie, die die Vergänglichkeit allen Seins in 
berührende, lebendige Bilder verwandelt.

tHE bAD Choreografie und Konzept: Hofesh Shechter | Lichtdesign: 
Hofesh Shechter, Lawrie McLennan | Musik: Hofesh Shechter, Mystikal, 
Hespèrion XXI, Jordi Savall
Mit: Anna Gorokhova, Lucie Horná, Myles L. Hunter, Selene Martello, 
Safet Mistele, Sara Nicastro, Kesi Rose Olley Dorey, James Potter, Klil 
Ela Rotshtain, Shafiki Sseggayi, Matthias Vaucher, Tse-Wie Wu, Agnese 
Biavati5, Mario Cernicchiaro5, Neža Ana Goričar5, Fleur Heeres5, Yiftah 
Lustiger5, 6, Côme Alban Monge5, Imanol Reyero Arias5, Yasur Scheinin5, 6 
shuv Choreografie: Eyal Dadon | Bühne: Sakis Birbilis | Kostüme: 
Anastasios Tassos Sofroniou | Musik: John Adams, Gil Yaacov Nemet
Mit: Anna Gorokhova, Lucie Horná, Myles L. Hunter, Selene Martello, 
Safet Mistele, Sara Nicastro, Kesi Rose Olley Dorey, James Potter, Klil 
Ela Rotshtain, Shafiki Sseggayi, Matthias Vaucher
Sneak In: Fr 21. Nov, 19 Uhr  →  INTERIM
Premiere: Sa 29. Nov, 19 Uhr  →  INTERIM

JUNGES STAATSTHEATER+  PREMIERE	�

Rotkäppchen und Herr Wolff
Familienstück zur Weihnachtszeit von Sergej Gößner
für alle ab 6 Jahren
Im Märchenwald herrscht Panik! Die sieben Geißlein sind verschwun-
den. Schnell verbreiten sich Gerüchte, dass ihr Verschwinden nur mit 
der Ankunft des Wolfs zu erklären ist. Rotkäppchen zweifelt: Sollte man 
den Beschuldigten nicht erst einmal befragen, bevor man ihn verurteilt? 
Als sich die beiden zufällig begegnen, ist klar: Herr Wolff, so sein Name, 
benimmt sich etwas seltsam, ist aber eigentlich ganz charmant und vor 
allem ziemlich einsam. Gemeinsam mit ihrer stricksüchtigen Großmutter 
überlegt sich Rotkäppchen einen Plan, wie man Herrn Wolff vor dem 
schießwütigen Jäger schützen kann.

Regie: Antonie Zschoch | Bühne: Nathalie Schatz | Kostüme: Isabell 
Heinke | Musik: Rasmus Zschoch | Dramaturgie: Bernadette Binner
Mit: Lisa Natalie Arnold, Daniel Friedl, Annett Kruschke, Mathilde Mayer8, 
Felix Thewanger
Premiere: Do 6. Nov, 11 Uhr →  Schauspielhaus

SCHAUSPIEL  WIEDERAUFNAHME	�

Triage (DSE)
Schauspiel von Maya Arad Yasur | Deutsch von Matthias Naumann
Das Personal eines Krankenhauses muss angesichts einer verheerenden 
Brandkatastrophe über die Verteilung lebenswichtiger Beatmungsgeräte 
entscheiden. Vor dem Hintergrund persönlicher Krisen werden alle zu 
fatalen Entschlüssen gedrängt. 
Die israelische Erfolgsautorin lädt uns in ihrem Well-Made Play mit sein-
en psychologisch fein gezeichneten Figuren zu einem existentiellen 
Gedankenexperiment ein, bei dem es um nichts weniger geht als den 
Wert des Lebens an sich: Wer darf überleben, wer nicht?Mit: Lisa Natalie 
Arnold, Günther Harder, Hagen Oechel, Nora Quest, Philipp Staschull, 
Christina Weiser
Regie: Josua Rösing | Bühne und Kostüme: Michael Lindner | Musik: 
Alexandra Holtsch | Dramaturgie: Carlotta Huys | Video: Jens Bluhm
Wiederaufnahme: Fr 14. Nov, 20:15 Uhr → TiF – Theater im Fridericianum

Amok
nach dem Roman von Emmanuel Carrère
„Temporeich. Und trotz aller Tragik des Falls immer wieder auch 
amüsant.“ (HNA)
Regie: Jan-Christoph Gockel | Bühne und Kostüme: Julia Kurzweg | 
Video: Florian Rzepkowski | Dramaturgie: Patricia Nickel-Dönicke
Mit: Clemens Dönicke, Dietmar Nieder
Wiederaufnahme: Fr 21. Nov, 20:15 Uhr  →  TiF – Theater im Fridericianum

TANZ_KASSEL  WIEDERAUFNAHME	�

TANZREIHE IM TIF: Season 3: Lets talk about Sacre (UA)
Letzter Frühling | Last Spring | אביב אחרון (UA)
In ihrer einzigartigen Choreografie zu Igor Strawinskys legendärem 
Le Sacre du Printemps (Frühlingsopfer) übersetzen die israelischen 
Choreografen Yossi Berg und Oded Graf die wuchtige Musik in eine 
tiefgründige, emotionale Bewegungssprache. Let’s talk about Sacre 
entführt das Publikum in eine Welt voller Leidenschaft, Sehnsucht und 
Konflikte zwischen weiblicher und männlicher Energie.
Choreografie und Inszenierung: Yossi Berg, Oded Graf | Bühne und 
Kostüme: Sibylle Pfeiffer | Dramaturgie: Lars Gunnar Anderstam, 
Thorsten Teubl
Mit: Agnese Biavati5, Mario Cernicchiaro5, Neža Ana Goričar5, Fleur 
Heeres5, Josué Jerónimo López Fontal1, Yiftah Lustiger5, 6, Tina 
Marschner1, Côme Alban Monge5, Imanol Reyero Arias5, Yasur Scheinin5, 6
Wiederaufnahme Sa 8. Nov, 20:15 Uhr  →  TiF - Theater in Fridericianum

EXTRA	�

Tag der offenen Tür – erkunden Sie das INTERIM
Erhaschen Sie erste Eindrücke im INTERIM und tauchen Sie im Rahmen 
von exklusiven Theaterführungen tiefer in den Theaterbau ein. Der Eintritt 
ist frei, für die Theaterführungen sind Einlasskarten erforderlich (erhält-
lich ab 1. Okt an der Tageskasse; solange der Vorrat reicht). Die Führun-
gen werden immer zur vollen Stunden zwischen 14 und 17 Uhr angeboten. 
Die gesammelten Eindrücke können Sie im Foyer beim gemütlichen Bei-
sammen sein und mit der Unterstützung unseres Caterers verdauen.
Sa 1. Nov, 13:30 bis 18 Uhr  ->  INTERIM

Le nozze di Figaro im INTERIM
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart 
ML: Ainārs Rubiķis | SzE: Marlene Pawlak
Auf Grund der großen Nachfrage zieht Le nozze di Figaro, das ursprüng-
lich nur im September und Oktober im Opernhaus spielen sollte, um ins 
INTERIM. Wir können also auch in der neuen Spielstätte das mitreißende 
Orchester- und Ensemblefest mit dem neuen Generalmusikdirektor Ainārs 
Rubiķis feiern.
Erster Termin im INTERIM: So 2. Nov, 19 Uhr  ->  INTERIM

Resonanzboden 171 – Der neue GMD Ainārs Rubiķis stellt sich vor
In der Reihe Resonanzboden der Fördergesellschaft Staatstheater Kas-
sel e.V. wird dem Publikum die Möglichkeit geboten, mit Künstler:innen 
und Mitarbeiter:innen des Theaters in einen spannenden Austausch zu 
treten. Dieses Mal findet die Gesprächsrunde in Kooperation mit Bürger 
ProA e.V. statt und der neue Generalmusikdirektor Aynārs Rubikis ist zu 
Gast. Im Gespräch wird es sowohl um Produktionen und Konzerte der 
laufenden Spielzeit gehen als auch um Einblicke in seine Art des musi-
kalischen Arbeitens. In der Vorbereitung auf das Gespräch werden auch 
Kinder und Jugendliche des Wilhelmsgymnasiums ihre ganz individuellen 
Fragen zusammentragen und dann an den Dirigenten richten können.
Moderation: Julia Huss (Fördergesellschaft Staatstheater Kassel e.V.). 
N.N. (Bürger ProA)
Gesprächsteilnehmer: Ainārs Rubiķis
Mo 17. Nov, 19:30 Uhr  →  Schauspielfoyer
Der Eintritt ist frei.

SCHAUSPIEL  EXTRA	�

Woman – Life – Freedom
Folge 13: Orange 
Wussten Sie, dass die Farbe Orange für eine gewaltfreie Zukunft für 
Frauen und Mädchen steht? Die UN-Kampagne Orange the World macht 
seit 1991 auf Gewalt gegen Frauen und Mädchen aufmerksam. Anläss-
lich der diesjährigen Orange Days vom 25. Nov bis 10. Dez ziehen wir in 
dieser Folge von Woman – Life – Freedom den Kreis etwas größer und 
beschäftigen uns neben den Auswirkungen von Gewalt an Frauen im Iran 
auch mit den Nachbarländern und werfen einen genauen Blick vor unse-
re eigene Haustür.  Eine Talkrunde in Zusammenarbeit mit der Initiative 
gegen Feminizide Kassel.
Sa 29. Nov, 20:15 Uhr  –>  TiF-Foyer

JUNGES STAATSTHEATER+  EXTRA	�

Mittendrin statt nur dabei: Dirigieren
Beim nächsten Mittendrin-Workshop am 7. und 8. November gibt der 
Koordinierte 1. Kapellmeister des Staatstheaters, Kiril Stankow, span- 
nende Einblicke in den Beruf des/der Dirigent:in. Wir werden nicht nur 
erfahren, wie ein Orchester probt, wie man eine Partitur liest oder mit 
der Regie zusammenarbeitet, sondern auch praktische Grundlagen des 
Dirigierens erlernen.
Neben Videos von Auftritten großer Dirigent:innen, werden wir auch 
einen Blick auf Stücke und Noten der laufenden Spielzeit werfen.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich!
Die Teilnahmegebühr beträgt 95 Euro, für Pädagog:innen 55 Euro 
und ermäßigt 35 Euro. Die Teilnehmer:innenzahl ist begrenzt auf 12 
Menschen. Eine verbindliche Anmeldung ist ab sofort per Mail an: 
plus@staatstheater-kassel.de möglich. Absage bis zwei Tage vor 
Workshopbeginn kostenlos, ansonsten wird eine Gebühr von 35 Euro 
fällig.
Fr 7. Nov, 16 bis 20 Uhr  →  Treffpunkt: Bühneneingang, Du-Ry-Str. 1
Sa 8. Nov, 10 bis 18 Uhr  →  Treffpunkt: Bühneneingang, Du-Ry-Str. 1

Leselust mit dem JUST+

für Kinder von 3 bis 6 Jahren
„Es war einmal …“ Einmal im Monat lesen wir euch aus unseren und
euren Lieblingskinderbüchern vor. Kommt dazu und taucht mit uns
ein in die wunderbare Welt der Bücher.
Sa 22. Nov, 15 Uhr  →  TiF Foyer

TANZ  EXTRA	�

TANZ_Mit!
Seien Sie mutig und stehen Sie auf vom Sofa! TANZ_Mit! ist das Tanz-
training für alle Tanzbegeisterten, die erste Schritte in angeleiteten Im-
provisationen und die Bewegungsvielfalt des Zeitgenössischen Tanzes 
kennenlernen möchten. Vorkenntnisse sind nicht notwendig, nur be-
queme Kleidung und etwas zu trinken. Treffpunkt 15 Minuten vor Beginn. 
Begrenzte Teilnehmer:innenanzahl mit vorherigem Kartenkauf für 3 Euro 
an der Theaterkasse. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
ilana.reynolds@staatstheater-kassel.de
Fr 14. Nov, 17:30 Uhr  →  Treffpunkt: Bühneneingang, Du-Ry-Str. 1
Fr 28. Nov, 17:30 Uhr  →  Treffpunkt: Bühneneingang

Ein Stolperstein für Hilde Brumof
Hilde Brumof, 1902 in München geboren, war von 1929 bis 1932 Ballett-
meisterin am Preußischen Staatstheater Kassel. Mit ihrem künstlerischen 
Wirken brachte sie frische Impulse und wurde von der Presse als Hoff-
nungsträgerin gefeiert. Doch 1933 entzog ihr das NS-Regime aufgrund 
ihrer jüdischen Herkunft die Lebensgrundlage: Berufsverbot, Ausschluss 
aus der Reichstheaterkammer, schließlich Emigration nach England. Dort 
fand sie Zuflucht, erhielt 1947 die britische Staatsbürgerschaft, kehrte 
in den 1960er Jahren nach Deutschland zurück und starb 1969 in Berlin 
– nahezu vergessen. Die Verlegung des Stolpersteins durch den Ver-
ein Stolpersteine e. V. und TANZ_KASSEL macht ihr Schicksal sichtbar, 
würdig ihr Wirken als bedeutende Künstlerin und verankert sie in unserer 
Erinnerung – als Teil einer Geschichte, die nicht ausgelöscht werden darf.
Sa 8. Nov, 13 Uhr  →  Vorplatz Opernhaus und Opernfoyer

KONZERTE	�

1. Kinderkonzert – Karneval der Tiere – ein wildes Konzert!  
mit Musik von Camille Saint-Saëns, Rimski-Korsakow, Pärt u. a.
für alle ab 5 Jahren�
Elefanten spielen Kontrabass, Schildkröten tanzen und Geigen gackern 
um die Wette. Wir sind hier doch nicht im Zoo, oder etwa doch?! Die 
Tiere erobern die Bühne: Mit der berühmten Musik aus Camille Saint-
Saëns’ Karneval der Tiere stellen sich große und kleine, laute und leise, 
graue und bunte Tiere im Konzert des Staatsorchesters Kassel vor. 
Dirigent / Klavier: Peter Schedding | Konzept und Moderation: Laura 
Wikert | Tänzer:innen: Mario Cernicchiaro, Neža Ana Goričar5 / Imanol 
Reyero Arias, Yasur Scheinin | Bühne und Kostüm: Isabell Heinke, Vin-
cent Großer
So 2. Nov, 15 und 16:45  →  Schauspielhaus

2. Sinfoniekonzert / Bußtagskonzert – Der Mensch I
Pēteris Vasks Credo 
Arthur Honegger 3. Sinfonie Symphonie liturgique 
„Meine Symphonie ist ein Drama, das drei Personen – wirklich oder 
symbolisch – spielen: das Unglück, das Glück und der Mensch. Es ist 
ein ewiges Problem.“ Mit diesen Worten beschrieb der Schweizer Arthur 
Honegger seine nach dem Zweiten Weltkrieg entstandene Symphonie 
liturgique. In den ersten beiden Sätzen verarbeitet er die Schrecken 
der Kriegsjahre, während er im dritten Satz „Dona nobis pacem“ („Gib 
uns Frieden“) um Frieden für die Zukunft bittet. Ähnlich wie Honegger 
behandelt der lettische Komponist Pēteris Vasks in Credo die tiefen 
Fragen des menschlichen Daseins. Geprägt von den gesellschaftlichen 
und politischen Turbulenzen während der Zeit der sowjetischen 
Besetzung Lettlands, setzt sich Vasks mit den Themen Hoffnung, 
Glauben und Erlösung auseinander. Credo ist ein spirituelles Werk, 
das den Wunsch nach Wahrheit und innerem Frieden thematisiert. 
Wie Honegger, der die Schrecken des Krieges musikalisch verarbeitet, 
spricht auch Vasks in seiner Musik eine universelle Sehnsucht nach 
Frieden und Erlösung an.
Dirigent: Ainārs Rubiķis
Mi 19. Nov, 20 Uhr  →   Martinskirche
Do 20. Nov, 20 Uhr  →   Martinskirche

Auf die Plätze, fertig – Musik! 
ein interaktives Klassenzimmerkonzert für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Hinter dem Mars rechts, dann durch das erste schwarze Loch und 
100.000 Lichtjahre geradeaus – gibt es in fremden Galaxien Leben 
im Weltraum? Wie klingt der Planet Marulala? Welche Lieder singt ein 
Tralumalüü aus der 12. Galaxie? Wie fühlt sich ein Sternschnuppenregen 
an? Und wie klingt eigentlich die Stille des Weltalls? Steigt mit uns in 
das Raumschiff! Dabei wird das Klassenzimmer zum Konzertsaal – 
Musiker:innen des Staatsorchesters Kassel besuchen euch mit ihren 
Instrumenten in der Schule und nehmen alle mit auf ein Abenteuer für 
die Ohren – zum Mitmachen.
Staatsorchester Kassel
Konzept: Laura Wikert
Premiere: Fr 28. Nov, 10 Uhr  →  Orchesterprobensaal

GASTSPIELE	�

Kasseler Musiktage
hr-Sinfonieorchester
Francis Poulenc Concert champêtre
Igor Strawinsky Pulcinella – Suite
Jean-Baptiste Lully Le Bourgeois gentilhomme – Suite
Jean-Philippe Rameau Les Indes galantes – Suite
Maxim Emelyanychev gilt als Shooting-Star der Alten Musik, weil er 
ohne Attitüde, aber mit viel Neugier und Musikgefühl ans Werk geht. 
Beim spritzigen Concert champêtre von Poulenc wird er selbst am 
Cembalo sitzen, um das Ensemble zu leiten: „Es ist eine ganz andere 
Verbindung mit dem Orchester, als wenn man nur dirigiert. Man fühlt 
sich als Teil des Ganzen.“
Leitung, Cembalo: Maxim Emelyanychev 
Sa 1. Nov, 19 Uhr  ->  Schauspielhaus
Eintritt: 21 – 43 Euro

Christian Rosenau – Solo Concert
Christian Rosenau ist ein „unerschöpflicher, technisch souveräner 
Zauberer auf der Gitarre“, schrieb die Fachzeitschrift Akustik Gitarre, 
er lässt sein Instrument wie eine ganze Band klingen. Der Coburger 
Gitarrist hat sein neues Album Makramee im Gepäck. Lassen sie sich 
überraschen von feinsinniger und virtuoser Gitarrenmusik, die der 
Hingabe und dem Sein im Hier und Jetzt gewidmet ist.
So 9. Nov, 19:30 Uhr  –>  TiF – Theater im Fridericianum
Eintritt: 18 Euro, erm. 13 Euro

30. Benefizkonzert des Kuratoriums Aktion für behinderte Menschen 
Region Kassel e.V. mit dem Heeresmusikkorps Kassel
Unter der Leitung von Hauptmann Christoph Schiffers präsentiert das 
Heeresmusikkorps Kassel eine musikalische Reise von Marschmusik, 
über sinfonische Werke, bis zu modernen Film- und Unterhaltungsmusik-
Arrangements. Der Erlös geht an das Kuratorium Aktion für behinderte 
Menschen Region Kassel e.V. Die Veranstaltung wird in Kooperation mit 
den Rotary- und Lions-Clubs der Region durchgeführt.
So 9. Nov, 18 Uhr  ->  Schauspielhaus
Eintritt: 8 – 26 Euro

Förderverein Kasseler Jazzmusik präsentiert
33. Jazzfest Kassel: Eric Séva – Triple Roots Trio
Eric Séva (Bariton-, Sopran- und Sopraninosax), Bruno Schorp (Bass), 
Zaza Desiderio (drums, percussion)
Eric Séva zählt seit vielen Jahren zu den führenden Saxophonstimmen 
Frankreichs. Nach jahrelanger Zusammenarbeit mit u. a. David Liebman, 
Didier Lockwood und Chris Rea war Séva von 2006 bis  2008 Mitglied 
im französischen „Orchestre National de Jazz“. Auftritte mit Frankreichs 
Chansonstar ZAZ sowie Konzerte und CD-Einspielungen mit eigenen Bands.
Mi 12. Nov, 20:15 Uhr  ->  TiF – Theater im Fridericianum
Eintritt: 12 – 25 Euro

Förderverein Kasseler Jazzmusik präsentiert
33. Jazzfest Kassel: Markus Stockhausen Group: Celebrations feat. 
Nguyên Lê
Markus Stockhausen (Flügelhorn/Tp), Jeroen van Vliet 
(Piano+Synthesizer), Levan Andria (Cello), Christian Thomé (Drums), 
feat. Nguyên Lê (guitar)
Markus Stockhausen ist international bekannt als musikalischer 
Grenzgänger. 2021 erhielt er den Deutschen Jazzpreis als bester 
Blechbläser. 2018 erhielt die Gruppe für das Album Far into the Stars 
den Echo-Jazz-Preis. Zusammen mit Nguyên Lê stellen sie nun das neue 
Album CELEBRATION – das Leben, die Musik, die Freundschaft – vor.
Fr 14. Nov, 19:30 Uhr  ->  Schauspielhaus
Eintritt: 12 – 30 Euro

Ballettschule Ho: Der Nussknacker
Heiligabend. Alles ist festlich geschmückt, und die Kinderaugen 
strahlen vor Freude über die Geschenke. Clara bekommt einen 
Nussknacker geschenkt und träumt, wie er als junger Mann die 
Rattenkönigin besiegt. Durch ihre Liebe gewinnt der Nussknacker 
und nimmt sie mit in sein Wunderland …
Sa 15. Nov, 19 Uhr  ->  Schauspielhaus
Eintritt: 18 – 35 Euro

American Drama Group präsentiert: Le Comte de Monte Cristo
In französischer Sprache
Der Graf von Monte Christo ist einer der fesselndsten und 
tiefgründigsten Romane aller Zeiten. Wir folgen dem Schicksal von 
Edmond Dantès, einem jungen Schiffskapitän, dem alles genommen 
wird – Karriere, Liebe und Freiheit. Ein sterbender Gefangener enthüllt 
das Geheimnis eines verborgenen Schatzes, und Edmond inszeniert 
einen der berühmtesten Fluchtversuche der Literatur …
Do 20. Nov, 19 Uhr  ->  Schauspielhaus
Eintritt: 12 – 25 Euro

Verleihung des Kulturpreises der Stadt Kassel 2025
Der Kulturpreis der Stadt Kassel würdigt herausragende Projekte
Die Liste der Preisträger:innen liest sich wie das „Who is Who“ der Kasse-
ler Kulturszene. Seit 1987 vergibt die Stadt Kassel einen Förderpreis für 
herausragende Kulturprojekte aus allen Kunstsparten. Ausgezeich-
net werden Vereine, Kulturinitiativen, Nachwuchskünstler:innen und 
-künstler sowie Künstler:innengruppen aus Kassel. Die Preisverleihung 
ist gleichzeitig eine beliebte Kulturveranstaltung, denn das Programm 
gestalten die Preisträger:innen selbst und überraschen jedes Mal mit 
ihren kreativen Beiträgen.
So 23. Nov, 16 Uhr  ->  Schauspielhaus

Nicht mein Feuer
Laura Naumann – Theater Bielefeld
Ihren Vorschlag, auf seinem 55. Geburtstag eine politische Aktion zu 
starten, lehnt Stefan ab. Trotzdem spricht sie über Fragen wie: Darf 
man ein korruptes Arschloch sein, weil schließlich das System korrupt 
ist? „(…) die komplexe Figur der DJane (wird) mit ihrer Verletzlichkeit, 
ihren Selbstzweifeln, aber auch ihrem Witz und ihrem Auftrumpfen von 
Christina Huckle so vielschichtig und mitreißend verkörpert, dass allein 
ihre Performance schon für einen begeisternden Theaterabend sorgt. 
Sehr sehenswert – für alle Generationen.“ (Neue Westfälische)
So 23. Nov, 20:15 Uhr  ->  TiF –Theater im Fridericianum
Eintritt: 18 Euro, erm. 9Euro

Rio Reiser: Der Traum ist aus, aber…
Sänger der Revolte, Schauspieler, Politrocker, Kunsthure, Stimme einer 
Generation – das alles war Rio Reiser und doch auch wieder nicht. 
Der Schauspieler und Musiker Peter Schneider nähert sich auf seine 
Art einem der größten Vorbilder und transformiert die Poesie des 
Songkünstlers in eine szenische Nachtgestalt voller Schmerz, Herz und 
Liebe zur Musik.
Fr 28. Nov, 19:30 Uhr  ->  Schauspielhaus
Eintritt: 11 – 35 Euro

Drag Voyage – Auf Tauchgang durch die Dragozeane!
Die Sauerstoffflaschen sind gefüllt, der Sprung ins kalte Wasser 
steht bevor: Vicky Voyage beginnt die Schatzsuche nach Showperlen 
und damit eine aufregende Erkundung voller Lipsync, Live Gesang, 
Tanz, Comedy, Glamour und vielem mehr durch die geheimnisvollen 
Dragozeane! Lasst euch vom Dragstrom mitreißen, haltet euch an euren 
Seepferdchen fest und freut euch auf eine sagenhafte Voyage!
Sa 29. Nov, 19:30 Uhr  ->  Schauspielhaus
Eintritt: 12 – 44 Euro

Petterson kriegt Weihnachtsbesuch
Wolfhager Figurentheater 
Tagelang ist es so kalt, dass der alte Petterson und sein Kater Findus 
das Haus nicht verlassen mögen. Als es etwas wärmer wird, verstaucht 
sich der Alte den Fuß – und das ausgerechnet an Heiligabend! 
Wie sollen sie jetzt einen Weihnachtsbaum und das Festessen 
bekommen? Eine schöne Bescherung! Eine lustige und besinnliche 
Weihnachtsgeschichte für die ganze Familie!
Sa 30. Nov, 14 und 16 Uhr  →  TiF – Theater im Fridericianum
Eintritt: 12 Euro 
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